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Das Jahr 1907
Ein Jahr des Uebergangs der Entwickelung zu neuen

innerzolitiſchen Verhältniſſen ſo kann man das nun ſchei
dende Jahr bezeichnen Der deutſchen Jnlandspolitik wur
den nur Bahnen gewieſen Alte läſtig gewordene Zwangs
verhältniſſe wurden durchbrochen ein kühner Verſuch
der trotz aller peſſimiſtiſchen Prophezeiungen gelang

Das Jahr 1906 hatte eine ſchwere politiſche Erbſchaft
hinterlaſſen Deutſchlands Krieger ſtanden im Felde gegen
einen tückiſchen Feind Das Zentrum geſtützt auf die ſozial
vemokratiſche Oppoſition ſuchte die Regierung unter ihr
kaudiniſches Joch zu beugen Der Süden von Südweſt
afrika ſollte preisgegeben werden die Mittel zur ſiegreichen
Beendigung des Kampfes wurden von ihm verweigert die
Kommandogewalt des Kaiſers war den Eingriffen der
herrſchſüchtigen Fraktion ausgeſetzt die Verwaltung der
Kolonien ſollte in Abhängigkeit von den katholiſchen Miſ
ſionen gebracht werden Es kam zu den heftigſten Zu
ſammenſtößen zwiſchen Roeren und Dernburg im Reichs
toge Jn taktloſeſter Weiſe griff der ultramontane Partei

hrer den ſtellvertretendew Kolonialdirektor an mannhaft
wies Dernburg die übel angebrachten Angriffe zurück mutig
brachte er die Hintertreppenpolitik der Zentrumspartei vor
dem Forum der öffentlichen Meinung auf die Anklagebank
und zur Verurteilung Der Reichskanzler auf das äußerſte
von der ultramontanen Partei gereizt nahm den ihm hin
geworfenen Fehdehandſchuh auf er appellierte in dem
Kampf um Ehre und Reputation an das deutſche Volk
und nun erfolgte in einem Wahlkampfe wie ihn die deutſche
Politik noch niemals erlebt hat eine unzweideutige Zuſtim
mung des deutſchen Volkes zu der Stellung der Regierung
daß tatſächlich das Zwinguri des Zentrums gebrochen und
der Weg für eine geſunde nationale Kolonialpolitik frei
gemacht wurde

Mit der Ausſchaltung des Zentrums aus der nationalen
Mehrheit war der Eintritt der freiſinnigen Fraktionen des
nun geeinten 50 Mitglieder ſtarken Liberalismus in das
Kartell der Regierungsparteien von ſelbſt gegeben Hatten
die Parteien der Liberalen und Konſervativen in der Mehr
zahl der Fälle zumal in den großen Städten Schulter an
Schulter gegen die ſchwarz rote Verbrüderung gekämpft
ſo mußte der gemeinſam errungene Sieg zu dem Verſuch
führen in Zukunft auf dem parlamentariſchen Gebiete ge
meinſame Wege zu wandeln und das bei den Wahlen Er
reichte durch Maßhalten in der gegenſeitigen Befehdung
durch Einigung auf beſtimmt umſchriebene geſetzgeberiſche
Aktionen zu ſichern Seit faſt dreißig Jahren war das ent
ſchieden frei geſinnte Bürgertum politiſch außer Kurs geſetzt
geweſen Zum erſten Male war es durch das Eingreifen
zahlreicher Nichtwähler in dem Wahlkampf durch das Votum
zahlreicher ehemals Mißgeſtimmter die ſich Jahre lang von
der Politik zurückgezogen hatten in die Lage verſetzt wieder
eine parlamentariſche poſitive Tätigkeit zu entfalten und ſo
ergriff denn mit Genugtuung der Linksliberalismus die ihm
durch die neue innerpolitiſche Situation gebotene Gelegen
heit um nach dem Maß ſeiner Kräfte dem Reichswagen ſich
zur Verfügung zu ſtellen und dem deutſchen Volke eine ge
ordnete und feſte von der Gnade des Zentrums unabhän
gige Regierung zu ermöglichen Darin liegt die bedeut
ſame charakteriſtiſche Wandlung des Jahres 1907 Der Frei
ſinn innerlich geſtärkt durch die zahlreichſten Vertrauens
kundgebungen aus allen Kreiſen ſeiner Wählerſchaft ein
mütig in ſeinen drei Gruppen erklärte ſich bereit gemein
ſam mit den übrigen nationalen Parteien die Blockpolitik
des Fürſten Bülow unter Wahrung ſeiner politiſchen Grund
ſätze zu unterſtützen Fürſt Bülow kündete eine bedeutſame
Reformpolitik an und eine Reihe von Vorlagen wurden be
reits eingebracht die wenn ſie Geſetz werden einen erfreu
ren Anfang zu einer gedeihlichen inneren Politik be
veuten

Nachdem der Reichstag ſich ein den neuen Verhältniſſen
entſprechendes Präſidium geſchaffen mußte in der parla
mentariſchen Sommerpauſe zunächſt die nähere Fühlung
nahme der Parteien untereinander und mit der Regierung
vurchgeführt werden Dieſe Annäherung zur Anbahnung
erter poſitiven Reformpolitik ging nicht von ſtatten ohne
a vicht ſeitens des Zentrums und der Sozialdemokratie
hlreiche Verſuche zur Sprengung des Blocks unternommen
worden wären Ja ſelbſt ein interner häuslicher Streit ent
srannte als wider Erwarten die Regelung der Reichsfinanz
nae gktuell wurde und in der bereits erregten Debatte über
e neuen Steuern der Abg Paaſche im Anſchluß an den
arhenprozeß einen Vorſtoß gegen den Kriegsminiſter

nte Auch über dieſe Phaſe der Schwierigkeiten kam man
lich hinweg bis alsbald wieder ein neuer Zündſtoff
e BPlockpolitik durch Aufſehen erregende Vorgänge
getragen wurde die ſich im Deutſchen Flottenverein

ntlich vor dem ganzen Lande abſpielten Dieſe An
wegenheit die den Austritt des Prinzen Rupprecht von

ayern aus dem Flottenverein zur Folge hatte und die die Hanſeſtädte m

Syſteme das abſolut Gebotene iſt

Gefahr einer Verſtimmung zwiſchen Nord und Süd nahe
legt beherrſcht gerade in den gegenwärtigen Tagen das
öffentliche Jntereſſe und mit Spannung blickt man ihrem
Ausgang entgegen Hoffentlich wird durch die chauviniſtiſche
Tendenz die im Flottenverein mehr und mehr zum Siege
gelangt kein gefährlicher Zwieſpalt in die Blockparteien
hineingetragen

Weitere Auseinaderſetzungen bedeutſamer Natur brachte
das Jahr 1907 auch noch auf zwei Gebieten Der Ausgang
des Prozeſſes Harden legte dar daß von dem Treiben einer
verhängnisvollen Kamarilla am Berliner Hofe abſolut keine
Rede ſein kann Die verſteckten Andeutungen mit denen
Jahre lang von Maximilian Harden gegen den Kaiſer
operiert worden iſt ſind in nichts zerflattert Es iſt kon
ſtitutionell und ohne Hintertreppeneinfluß regiert worden
Daran iſt kein Zweifel mehr möglich Ferner aber haben
die akademiſchen Erörterungen die in der Preſſe über die
Einführung eines parlamentariſchen Regimes gepflogen wor
den ſind dahin geführt daß die allgemeine Meinung die iſt
daß für das deutſche Volk im Reich ſpeziell auch für Preußen
das Feſthalten an dem verfaſſungsmäßigen konſtitutionellen

Nicht Parlamentsherr
ſchaft nicht Abſolutismus ſondern gemeinſames politiſches
Regiment auf dem Boden des Konſtitutionalismus Dann
wird dem Fortſchritt am beſten gedient Mit der Ver
tiefung dieſer Erkenntnis ſchließt das alte Jahr ab und ve

ginnt das neue F W
Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm hat dem Loröm ayor von London
zum Andenken an ſeinen letzten Beſuch in der City ſein Bild in
der Gardedukorps Uniform überſandt Dieſes trägt die eigenhän
dige Unterſchrift des Kaiſers Lady Mayoreß erhielt eine vom
Kaiſer und der Kaiſerin unterzeichnete Photographie die während
des Aufenthaltes in Windſor aufgenommen war Die Geſchenke
trafen am Weihnachtstage in London ein

Der deutſche Kronprinz und Gemahlin ſind am Sonn
abend in Berlin eingetroffen

Der nach der Ertennuug des Legationsrates Graf Botho
v Wedel zum preußiſchen Geſandten in Weimar freigewordene
Poſten eines deutſchen Generalkonſuls in Budapeſt iſt
dem bisherigen Legationsſekretär bei der preußiſchen Geſandtſchaft
in Hamburg Legationsrat Prinzen Hermann v Schönburg
Waldenburg übertragen worden an deſſen Stelle in Hamburg der
bisherige Legationsſekretär bei der deutſchen Geſandtſchaft in Liſſa
bon v Luecius tritt

Der bisherige Botſchaftsrat bei der deutſchen Botſchaft in
Paris v Flotow iſt unter Belaſſung des Titels und Ranges
eines außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſters
ſowie der bisherige Botſchaftsrat bei der deutſchen Botſchaft in
Tokio v Erckert zum Wirklichen Legationsrat und vortragenden
Rat im Auswärtigen Amt ernannt worden

Wie das B erfährt hat der badiſche Geſandte für
Bayern und Württemberg Sitz in München Frhr v Bod mann
auf mehrfaches Srſuchen hin ſein Rücktrittsgeſuch noch ein
mal z urück geſtellt

Die Hochzeit des Fürſten von Bulgarien mit der Prin
zeſſin Eleonore Reuß findet am 28 Februar in Ernſtbrunn ſtatt

Dem Kieler Univerſitäts Profeſſor Haenel iſt anläßlich
ſeines goldenen Doktorjubiläums der Rote Adlerorden 2 Klaſſe
verliehen worden

Exzellenz Hinzpeter F
Exzellenz Hinzpeter iſt Sonntag nacht nach mehrwöchent

licher Krankheit im Alter von 81 Jahren geſtorben Georg
Ernſt Hinzpeter ſtammt aus Bielefeld wo er am 9 Oktober
1827 geboren wurde Er ſtudierte in Halle und Berlin
Philologie und war dann längere Zeit als Hauslehrer tätig
1866 wurde er zum Erzieher des damals 7jährigen Prinzen
Wilhelm des jetzigen Kaiſers ernannt und blieb auch in
der Umgebung des Prelzen als dieſer bis 1877 das Gym
naſium in Kaſſel beſuchte Der Kaiſer legte auch ſpäter auf
das Urteil Hinzpeters der übrigens 1904 zum Wirklichen
Geheimen Rat mit dem Titel Exzellenz ernannt wurde ſtets
den größten Wert So wurde Hinzpeter 1889 zu der Enquete
über die Verhältniſſe der Bergarbeiter in Rheinland und
Weſtfalen und 1890 zu den Vorberatungen über die Reformdes höheren Schulweſens r Auch perſönlich blieb
en Kaiſer ſtets in engem Verkehr mit ſeinem früheren Er
zieher

Die Steuerprojekte der Regierung
Dem Bundesrate ſind die Steuerprojekte der Regierung
zugegangen Das Plenum wird ſich mit ihnen in der

erſten Sitzung nach Neujahr beſchäftigen An der Spiri
tusmonopolvorlage ſind no in letzter tunde
Aenderungen vorgenommen worden Die igarren
banderoleſteuer liegt ebenfalls den Bundesratsmit
gliedern vor doch ſcheint es als ob die Regierung gewillt
ſei die Vorlage zu Gunſten einer Steuer auf beſſere Sor
ten die finanziell ergiebiger ſein würde und im Reichs
tage mehr auf Annahme rechnen könnte zurückzuziehen
Nach Neujahr wird dem Bundesrat auch eine Vorlage über
eine anderweitige Erhebung der Matrikularbei
träge zugehen in der vorgeſchlagen wird dieſe Beiträge
nach der finanziellen r der Staaten zu er
heben und ſo re Bayern Sachſen Württemberg undehr zu belaſten die kleinen Staaten da l

gegen zu entlaſten Die jüngſt angetretene Reiſe des Staats
ſekretärs v Bethmann Hollweg ſoll mit dieſer Frage zuſam
menhängen

Keine Einigung in der Knappſchaftsſtatutfrage
Die Einigungsverhandlungen in der Knappſchafts

ſtatutfrage ſind auch in der Generalverſammlung des All
gemeinen Knappſchaftsvereins in Bochum am Sonnabend
geſcheitert Die Werksvertreter erklärten daß ſie über
das Gebotene nicht hinausgehen könnten und von Knapp
ſchaftsälteſten wurde darauf hingewieſen daß eine Ableh
nung der Arbeiterwünſche die ohnehin geſpannte Situation
noch verſchärfen müſſe und unter Umſtänden geeignet ſei
das ganze Wirtſchaftsleben zu gefährden mit anderen Worten daß dadurch die Gefahr eines Streikes rahegerück
werde Ein letztes Wort des Miniſterialvertreters zur güt
lichen Einigung hatte keinen Erfolg Die Werksvertreter
lehnten die Anträge der Aelteſten und die Aelteſten die An
träge der Werksvertreter ab Auch ein letzter Vermittelungs
vorſchlag der Aelteſten wurde von den Zechenvertretern ab
gelehnt Geſtern fanden im Ruhrrevier eine Anzahl Ber g
arbeiterverſammlungen ſtatt die zu dem Aus
gange der Verhandlungen Stellung nahmen

Die Bündler gegen die Oſtmarkenvorlage
Der Führer des Bundes der Landwirte in Poſen En

dell veröffentlicht unter der Ueberſchrift Jn letzter
Stunde in der Deutſchen Tagesztg einen Proteſt
gegen die Polen vorlage in der Faſſung des Kom
promiſſes Er behauptet durch das neu geſchaffene Kom
promiß ſei keine Garantie dafür gegeben daß nicht auch ein
deutſcher Beſitzer dem Enteignungsverfahren zum Opfer
fällt und mit Gewalt von ererbter oder in ehrlicher Arbeit
erworbener Scholle vertrieben wird Ferner ſei keine Ga
rantie gegeben daß nicht auch ein polniſcher Beſitzer ent
eignet wird der ſich niemals und in keiner Weiſe deutſch
feindlich erwieſen hat während doch das Srnneae
nur eine Abwehr gegen deutſch feindliche Beſtrebungen ſeindürfe Endlich fehle jede Garantie dafür daß das Ent
eigungsverfahren nur aus ſachlichen Gründen angewendet
wird und daß nicht ſpäter die Regierung mit gleichen For
derungen von neuem an die Zſeß ebenden Körperſchaftenherantritt Jm Anſchluß hieran ſHreibt Endell

Die konſervative Partei wird nachdem ſie A geſagt hat in den
folgenden Fällen auch B ſagen müſſen Ausgeſchloſſen erſcheint es
nicht daß das Abgeordnetenhaus einmal anders zuſammengeſetzt
iſt als heute Was dann wenn die Liberalen die Beſeitigung des
Großgrundbeſitzes im Wege der Enteignung fordern und den Kon
ſervativen entgegenhalten Jhr habt ſchon einmal die Enteignung
für beſtimmte Teile Preußens als allgemein gültiges Geſetz be
ſchloſſen

Der Bündlerführer empfiehlt ſodann als Ausweg aus
dem beſtehenden Dilemma Ausnahmegeſetz und Entſchei
dung über jeden einzelnen Enteigungsfall durch eine von
den Landwirtſchaftskammern gewählte Kommiſſion Außer
dem aber erſcheint ihm noch der Vorſchlag des Abg Schlutz
beachtenswert wonach der ererbte Beſitz von der Enteignung
ausgeſchloſſen ſei Ob die konſervative Partei ſich dur
ſolche Mahnrufe noch er rie laſſen wird ſteht ſehr
dahin Auf jeden Fall müßte die Regierung aber erken
nen daß ſie ſich mit ihrer auf einem Holz
wege befindet wenn derart ſowohl von der rechten wie von
der linken Seite ſich gegen ihre Projekte Widerſtand erhebt

Die Lage im Baugewerbe
hat ſich weiter zugeſpitzt Der Arbeitgeberbund für das Bau
gewerbe in Rheinland Weſtfalen gibt in einem Geheim
zirkular das durch einen Vertrauensbruch dem Maurer
verband zur Kenntnis kam ſeinen Mitgliedern Verhak
tungsvorſchriften für die Ausſperrung die im nächſten Früh
jahr vorausſichtlich in ganz Mitteldeutſchland ein
treten werde Die Mitglieder werden mit Rückſicht auf dieſe
Sachlage aufgefordert bei der Uebernahme von Aß
ſich nicht bei Konventionalſtrafe zur pünktlichen Fertig
ſtellung zu verpflichten

Der neue Prozeß Moltke Harden
Die Vernehmung des Ehepaares Schweninger wurde am

Sonnabend abend 1211 Uhr beendet Der Proze t vor
ausſichtlich noch vor Jahresſchluß aus Die Gerichtskom
miſſare und Juſtizrat Bernſtein ſind Sonntag früh nach
Berlin zurückgereiſt

Rückwanderung aus Amerika
Jn einer Beſprechung der jetzt ungewöhnlich ſtarken

Rückwanderung aus Amerika weiſt die amtliche Berl
Korr darauf hin daß der preußiſche Staat genügend gegen
Ueberflutung durch unerwünſchte nichtdeutſche Rückwanderer
geſchützt ſei und erörtert dann die Möglichkeit mit den Rück
wanderern den lebhaften Bedarf an landwirtſchaftlichen
und induſtriellen Arbeitern zu decken Es wird darüber ge
ſagt Dieſe iſt ſchon deshalb ſehr beſchränkt
weil unter den Rückwanderern nur wenige Deutſche ſind
zum überwiegendſten Teile beſtehen ſie aus öſterreichiſch
ungariſchen oder ruſſiſchen Staatsangehörigen Aber auch
abgeſehen hiervon wird der gedachte Zweck jedenfalls nur
in beſchränktem Maße zu erreichen ſein Ueberwiegend han
delt es ſich bei dieſen Rückwanderern um verhältnismäßig
bemittelte Leute die der alten Heimat z einen kurzen
Beſuch abſtatten und bei beſſerer wirtſchaft ger Koncjunkktur
alsbald nach Amerika wollen alſo um eſne Artvon interozeaniſchen Saiſonarbeitern Daß e ſo be
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ders großer Zahl gerade die letzte Zeit zu dem Heimats
ſuche benutzt haben erklärt ſich aus der augenblicklichen

wirtſchaftlichen Lage in Amerika und aus der Niedrigkeit
der Fahrpreife die gegen das Vorjahr ganz erheblich zurück
gegangen find Faſt alle dieſe Reiſenden wünſchen ſo ſchnell
wie möglich in ihre Heimat zu gelangen und denken nicht
daran in Preußen ein Arbeitsengagement einzugehen Wie
die von verſchiedenen Seiten von land wirtſchaftlichen und
gewerblichen Arbeitervermittelungsorganen bereits ge
machten Verſuche ergeben haben wird auf eine Gewinnung
der Rückwanderer für inländiſche Arbeit in irgendwie er
heblichem Umfange nicht gerechnet werden können

Allgemeine Mitteilungen
In einer am Sonnabend abgehaltenen Verſammlung

der konſervativen Wahlmänner des 5 Dresdner Wahl
kreiſes erklärten ſich die Anweſenden einſtimmig für die
Kandidatur des Kaufmanns Behrens der der Mittel
ſtandsvereinigung angehört

Das Komitee zur Errichtung eines Eugen Richter
Turms in Hagen beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung der auch
der Landtagsabgeordnete Reinhard Sch midt beiwohnte auf
einer dem Bismarcksturm gegenſiberliegenden Bergeshöhe in der
unmittelbaren Umgebung der Stadt 20 000 Quadratmeter zur Er
ricälüng eines Eugen Richter Turms nebſt ausgedehnten Anlagen

r hee J xzit erwerben Jugleich wurde der Arbeitsausſchuß beauftragt un
verzüglkich mit den Vorarbeiten zu beginnen

In den Tagen vom 18 bis 22 Dezember haben wie
die NationalZtg hört in den Räumen des Landwirt
ſchaftsminiſteriums unter dem Vorſitz von Miniſterialdirek
tor Dr Thiel und Geh Rat Dr Fleiſcher Konfere n zen
der Direktoren der Landwirtſchaftsſchulenſtattgefunden Die Beſprechungen bezogen ſich auf Fragen
der Organiſation und der Lehrpläne Beſchlüſſe wurden
nicht gefaßt Jn Ausſicht geſtellt wurde eine Vereinfachung
der jetzt ſo umfangreichen Abſchlußprüfung

Am 26 und 27 Dezember ſollte in Berlin eine
Verſammlung ſtattfinden zur Vereinigung der polniſchen
Gewerkſchaftsorganiſationen Deutſchlands Die Verſamm
lung hat nicht ſtattgefunden weil offenbar keine Eini
gung unter den drei Verbänden herbeigeführt werden
konnte

Der preußiſche Finanzminiſter hat dem vom Land
tage der beiden Fürſtentümer Waldeck Pyrmont be

e ßenen Klaſſenſteuergeſetz die Genehmigung ver
ſagt

Zur Kriſis des Deutſchen Flottenvereins
Delegiertenverſammlung des Bayeriſchen Landesverbandes

Nachdör verb Hg München 29 Dez
Der Baveriſche Landesverband des Deutſchen Flottenvereins

hielt heute Vormittag im Muſeumsſaal in München die in der
politiſchen Welt mit Spannung erwartete Delegiertenverſammlung
ab Der erſte Vorſitzende des Landesverbandes Oberſtleutnant a D
von Spies begrüßte die zahlreich beſuchte Verſammlung Er
führte einleitend aus das Gefühl der Stammeszugehörigkeit aller
deutſchen Volksſtämme die berechtigte Eigenart eines jeden Volks
ſtammes hätten in der Geſchichte des deutſchen Volkes ſtets eine ent
ſcheidende Rolle geſpielt Dem Fürſten Bismarck ſei es gelungen
die beiden Gefühle zu vereinen und auf ihnen das ſtolze Gebäude
des deutſchen Reiches zu errichten Beide Gefühle ſeien verkörpert
in den erhabenen Geſtalten des Prinzregenten und des Kaiſers
Prinz Ruprecht weile heute nicht mehr in der Verſammlung des
Landesverbandes Es werde nicht vergeſſen werden mit welch klarem
Blick Ent ſchloſſenheit und Tatkraft er für den Flottenverein im
Landesverband gewirkt ha Er ſei es geweſen der für die Grund
fätze auf denen der Baseriſche Landesverband aufgebaut ſei jeder
zeit eintrat Jhm müſſe der beſondere Dank für ſein bisheriges
Wirken ausgeſprochen werden Beifall Nach einem auf den
Prinzregenten den Kaiſer und Prinz Ruprecht ausgebrachten Hoch
das von der Verſammlung begeiſtert aufgenommen wurde führte
Oberſtleutnant v Spies weiter aus Er habe in der geſtrigen
Sitzung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes den Auftrag erhalten
über die Haltung des Ausſchuſſes und die Urfachen welche zur
heutigen Delegiertenverſammlung führten Bericht zu erſtatten Die
oben angedeuteten Grundſätze der Bismarckſchen Staatskunſt habe
das Präſidium des Flottenvereins durch die Wahl des Generals Keim
verletzt Das Präſidium habe es nicht verſtanden die verſchieden
artigen Strömungen die entſprechend den verſchiedenartigen Ver
hältniſſen in den einzelnen Teilen des Reiches exiſtieren zu ver
einigen Es habe ſich im Gegenteil zu einer offenen Brüs
kierung eines namhaften Teiles des Vereins ganz beſonders des
Bayeriſchen Landesverbandes hinreißen laſſen Der Kampf gegen
das Syſtem Keim beſtehe ſeit mehr als 2 Jahren Dem ſüd
dentſchen Weſen ſei beſonders jede Art von Uebertreibung Chauvi
nismus und eine allzu lärmende gewalttätige Art der Agitation
fremd Als 1905 der Bayeriſche Landesverband in eindringlicher
Weiſe gegen dieſe ihm bedenklich erſcheinende Art der Agitation
Vorſtellungen beim Präſidium erhob ſei es vor allem General Keim
geweſen der dieſe Vorſtellungen ſchroff abſchnitt als faule
Redensarten und

die Bayern als faule Kunden
bezeichnete Seit dieſem Zeitpunkte habe ſich das autokratiſche Weſen
des Generals Keim im Flottenverein mehr und mehr geltend ge
macht Ganz beſonderen Anſtand habe man in Bayern an der Art
genommen wie General Keim den Flottenverein mit der Wahl
agitation verquickt habe Die Fiktion daß er als Privatmann ge
handelt habe ſei nach den vorliegenden Akten nicht aufrecht zu er
halten Dieſe Tätigkeit des Generals Keim habe ſich vor allem
gegen das Zentrum gerichtet und hierauf möge die Vorſtellung
entſtanden ſein die Agitation des Bayeriſchen Landesverbandes
diene den Zentrumsintereſſen Dieſe Behauptung könne er nicht
nachdrücklich genug zurückweiſen Beifall Von den leitenden Per
ſönlichkeiten des Bayeriſchen Landes verbandes gehöre keine einzige
dem Zentrum an die Mehrzahl ſeien Proteſtanten Für den Aus
ſchuß ſeien bei ſeiner Stellungnahme gegen General Keim nicht
Parteiintereſſen ſondern der Grundſatz maßgebend geweſen daß
der Flottenverein unparteiiſch ſein und bleiben müſſe wenn nicht
die geſamte Grundlage zerſtört werden ſolle auf der er aufgebaut ſei
Daß Gerechtigkeit und Loyalität gegen jene Mitglieder welche der
Zentrumspartei angehören beobachtet werden müſſe verſtehe ſich
von ſelbſt Dieſe billige Rückſichtnahme als Parteiintereſſe zu be
zeichnen ſei geradezu eine Entſtellung der wahren Sachlage Trotz
der Kölner Reſolution habe das Präſidium des Flottenvereins zur
peinlichen Ueberraſchung des Redners in einem Briefe vom 28 Juli
d J erklärt daß der Flottenverein politiſchen Charakter
habe und nur in juriſtiſchem Sinne kein politiſcher Verein ſei Ein
Juriſt habe ihm das als ein Unding bezeichnet Er Redner habe
dem Fürſten zu Salm ſeine Bedenken welche auch der Protektor
des Landesverbandes Prinz Ruprecht teilte gegen die Wahl des
Generals Keim mitgeteilt und eindringlich gebeten auf die Wahl
einer Perſönlichkeit Bedacht zu nehmen die es allen Teilen des
Vereins ermögliche in Frieden und Eintracht weiter zu arbeiten
Als Anfang Oktober die ſichere Nachricht eingelaufen ſei daß General
Keim gewählt werde habe Prinz Ruprecht den Auftrag gegeben in
dieſem Fall die Niederlegung des Protektorats anzukündigen Leider
ſei er Redner im Laufe des Sommers mit dem Fürſten zu Salm
in private Differenzen geraten bie aber mit der An
gelegenheit des Flottenvereins nicht das Geringſte zu tun hatten
Dieſe Tatſache habe den Präſidialmitgliedern Anlaß gegeben gegen

ihn in ſchroffer Weiſe Stellung zu nehmen Die aller
Warnungen Bitten und Wünſche erfolgte Wahl des Generals Keim
zum geſchäftsführenden Vorſitzenden des Deutſchen Flottenvereins
werde mit Gründen verteidigt denen man eine Berechtigung nicht
zuerkennen könne Nicht Prinz Ruprecht habe dadurch daß er auf
die Bedenken hinwies welche gegen die Wahl des Generals Keim
beſtänden die Unabhängigkeit des Vereins bedroht Der Charakter
des Vereins als eines freien Volksvereins ſcheine ihm
vielmehr dadurch bedroht daß häufig der ſchrankenloſe
Deſpotismus eines einzelnen im Verein herrſchen ſolle
Sehr richtig Lediglich die Ueberzeugung daß das in General

Keim verkörperte Syſtem dem Deutſchen Flottenverein und dem
deutſchen Vaterlande ſchädlich ſei habe das mannhafte Auftreten des
Prinzen Ruprecht veranlaßt Prinz Ruprecht habe mit klarem Blick
die ſchädigenden Folgen des Syſtems erkannt General Keim habe
durch ſein erſtes Auftreten in der Oeffentlichkeit den Beweis dafür
erbracht indem er das Reichsmarineamt in heftiger Weiſe angriff
und verfuchte das erzielte Uebereinkommen zwiſchen Regierung und
Reichstag noch in letzter Stunde durch maß loſe Forderungen
zu ſtören Nach alledem frage man ſich vergebens nach der Abſicht des
Präſidiums bei der Wahl des Generals Keim Er könne ſich des
Eindrucks nicht erwehren daß die mit der Wahl des Generals Keim
entſchieden verbundene Brüskierung des Bayeriſchen
Landes verbandes der gewollte Zweck dieſer Agi
tation ſei Bravo Man wolle den Bayeriſchen Landesverband
mundtot machen man wolle den unbequemen Mahner los ſeinder immer wieder darauf hinweiſe was der Flottenverein tun uns

ſein ſolle Sehr richtig Er bitte jene Herren welche der Ueber
zeugung ſind daß nunmehr der Bayeriſche Landesverband unaufhalt
ſam ſeiner Auflöſung entgegengehe wie auch jene Herren die ſich
mit der Hoffnung plagen daß der Verband auch unter den neuen
Verhältniſſen aufrecht erhalten werden könne einig zu ſein Denn
nur ſo werde man bei der bevorſtehenden Hauptverſammlung in
Kaſſel würdig und mit Selbſtachtung auftreten können Man
werde dann wenigſtens den Troſt haben daß man für eine gute
Sache gekämpft habe Der Bayeriſche Landesverband wollte mit
ſeinen Grundſätzen ſtehen oder fallen Lebh Beifall Der Aus
ſchuß des Bayeriſchen Landesverbandes hat ſein Amt am 13 Dez
niedergelegt Auf Antrag des Bezirksamtsaſſeſſors Wagner Gunzen
hauſen und des Generals von Hoeſſlin beſchloß die Verſammlung
den Ausſchuß zu erſuchen ſein Amt beizubehalten bis zu einer nach
der Kaſſeler Tagung einzuberufenden Delegiertenverſammlung Der
Ausſchuß des Bayeriſchen Landesverbandes erklärte ſich hierauf zur
Annahme der Wiederwahl bereit

Jm Verlauf der Debatte erklärt Verlagsbuchhändler Lehmann
München wenn General Keim ſeine Stelle niederlege müßten auch
die beiden Führer des Bayeriſchen Verbandes ihr Amt niederlegen
Oberkontrolleur Schmidt Straubing befürwortet eine Aus
dehnung der Befugniſſe des Flottenvereins nach der Richtung daß
ihm Mittel an die Hand gegeben werden ſich der politiſchen Gegner
zu erwehren Graf Max v Preyfſing erklärt als Mitglied der
Zentrumspartei das Vorgehen des Bayeriſchen Landesverbandes
habe wohltuend gewirkt Reichsrat Freiherr v Mönchberg er
klärt die Nachricht von dem Abhängigkeitsverhältnis des Bayeriſchen
Landesverbandes vom Zentrum ſei eine Fabel und niederträchtige
Verleumdung Bezirksaſſeſſor Wagner Gunzenhanſen beantragt
über das Verlangen daß die beiden Vorſitzenden des Bayeriſchen
Landesverbandes zurücktreten ſollen zur Tagesordnung überzu
gehen Auf die Anfrage welche Stellung der Bayeriſche Landes
verband auf der Kaſſeler Tagung einnehmen werde erklärte der
Vorſitzender v Spies die Verſammlung werde zu beſchließen
haben ob ſie Delegierte nach Kaſſel ſende oder nicht Er glaube
man müſſe nach Kaſſel gehen und dort die Sache des Bayeriſchen
Landesverbandes verteidigen ob man Erfolg habe oder nicht Es
werden heute auch die Delegierten für die Kaſſeler Verſammlung zu
wählen ſein Der Ausſchuß ſchlage vor den Delegierten eine Jn
ſtruktion dahin zu geben daß ſie an dem Kölner Beſchluß feſthalten
und Genugtunng für den früheren Protnktor des Bayeriſchen
Landesverbandes durch den Rücktritt des Generals Keim verlangen
Jn einer nach der Kaſſeler Tagung einzuherufenden Delegierten
verſammlung des Bayeriſchen Verbandes werden die Delegierten
über die Verſammlung in Kaſſel berichten haben Die nächſte Dele
giertenver ſammlung werde auch über den Fortbeſtand des Vereins
zu beſchließen haben Ein Widerſpruch gegen dieſe Vorſchläge
wurde nicht erhoben Staatsanwalt Trölſch Augsburg führte
aus Jm Falle der Ablehnung der Forderungen des Bayeriſchen
Vandesverbandes ſolle die nächſte Delegiertenverſammlung auf ihre
Tagesordnung ſetzen die Auflöſung des Bayeriſchen Flottenvereins
und in dieſem Sinne ſollte auch die Jnſtruktion der Delegierten zur
Kaſſeler Verſammlung lauten Widerſpruch Reogierungsrat
v Braun Augsburg Herr Lehmann habe die Gü ihn Redner
und Oberſtleutnant v Spies auf den Opferaltar der deutſchen Ein
heit zu legen Heiterkeit Dieſer Vorſchlag ſtimme in merkwürdiger
Weiſe überein mit einem Artikel der Deutſchen Zeitung vom
24 Dezember welcher ſage daß er Redner durch Verbreitung
direkt unwahre Behauptungen gegen General
Keim in erſter Linie zur Erweiterung der Kluft zwiſchen Nord
und Weſt beigetragen habe Dieſe Behauptung müſſe er als eine
infame Ver leumdung erklären Die Wahl des Generals
Keim ſei die antinationalſte Tat die ſeit 25 Jahren in
Deutſchland geſchehen ſei Die Stellungnahme des Präſidiums ſei
weder im ſachlichen noch nationalen Jntereſſe begründet Sie habe
der nationalen Sache nur geſchadet Der Bayeriſche Landesverband
werde der nationalen Sache dienen wenn er unabänderlich an
ſeinem Standpunkt feſthält Verlagsbuchhändler Lehmann
München bekennt ſich als Verfaſſer des erwähnten Ar
tikels der Deutſchen Zeitung Er habe in einem offenen Brief
in dre Wartburg ggen Regierungsrat v Braun den Vorwurf
erhoben daß er den Jnhalt eines dem General Keim geſtohlenen
Briefes in entſtellter Weiſe weitergegeben habe Dieſe Be
hauptung könne er vor Gericht beweiſen Wein
gutsbeſitzer Kuby Edenkoben ſchlägt vor dem Prinzen Rupprecht
für die dem Flottenverein jederzeit entgegengebrachte Förderung
herzlichſt zu danken und aufrichtiges Bedauern über ſeinen Rücktritt
vom Protektorat auszuſprechen Die Erholtung des Flottenvereins
und des Bayeriſchen Landesverbandes als einen zur Erfüllung
großer gemeinſamer nationaler Aufgaben unentbehrlichen Faktor
auf der Grundlage des Kölner Abkommens ſei eine unbedingte
Notwendigkeit Alle anderen Rückſichten müßten demgegenüber bei
ſeite gelaſſen werden Er bitte die Mitglieder im Deutſchen Flotten
verein treu auszuharren Beifoll Generalkonſul Olden
burg Die Angelegenheit zwiſchen dem Fürſten zu Salm und dem
Oberſtleutnant v Spies werde da beide Herren Offiziere ſeien
in beſonderer Weiſe erledigt werden Fürſt zu Salm möge in ſeinen
Jndiskretionen nur weiter fortfahren es werde nicht zum Schaden
des Bayeriſchen Landesverbandes gereichen wenn alles bekannt
werde Verlagsbuchhändler Lehmann Er habe den offenen
Brief in der Wartburg veröffentlicht auf Grund eines Artikels
in der Münchener Allgemeinen Zeitung in welchem davon die
Rede war General Keim habe geſchrieben er wolle den Furor
protestanticus in den Wahlkampf werfen Dieſe Notiz ſtamme wie
er jetzt vom Grafen Dumovulin belehrt werde von der Redaktion
Wenn er gewußt hätte daß Regierungsrat v Braun dieſer Nottz
vollſtändig fernſtehe dann hätte er den offenen Brief
nicht geſchrieben Unter dieſen Umſtänden erklärt er daß er
die gegen v Braun erhobenen Vorwürfe in vollem Umfange unter
dem Ausdruck des Bebauerns zur ücknehme Regierungsrat
v Braun Seine Worte hätten ſich nicht auf den Artikelſchreiber
Lehmann ſondern auf eine von der Redaktion der Deutſchen Ztg
beigefügte Bemerkung bezogen General v Sauer bezeichnet
die Anſchauung als ob Prinz Rupprecht unrichtig oder ungenügend
informiert worden ſei als unzutreffend Er fühle ſich als komman
dierender General und habe das Protektorat nach reiflicher Ueber
legung niedergekegt Bei der zwiſchen dem Prinzen Rupprecht und
dem Prinzen Heinrich von Preußen beſtehenden Freundſchaft fei es
naheliegend daß dieſer den Prinzen Rupprecht informiert habe

Staatsanwalt Troelſch zieht ſeinen Antrag bezüglich der Jn
ſtruktion der Delegierten zurück
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Schließlich wurde die Anträge des Ausſchuſſes ein
ſtimmig angenommen

1 Feſthalten am Kölner Programm
2 Forderung der Genugtaung für unſeren Protektor den

Prinzen Rupprecht und Rücktritt des Generals Keim
8 Die Beſchlußfaſſung Aber den Fortbeſtand des Bayeriſchen

Landesverbandes ſoll einer neuen Verſammlung nach der General
verſammlung in Kaſſel vorbehalten werden

Hierauf wurde beſchloſſen Frhrn v WVürtzburg Graf Du
moulin und Reg Rat v Braun als Delegierte zu der Haupt
verſammlung nach Kaſſel zu entſenden mit der vom Ausſchuß vor
geſchlagenen Jnſtruktion

heg den Prinzen Rupprecht wurde folgendes Telegramm ge
richtet

Der Delegiertentag entbietet Eurer Königlichen Hoheit ehr
erbietigſten Dank für die Unterſtützung ſeiner nationalen Be
ſtrebungen und erkennt in dem mannhaften Auftreten Eurer
Königlichen Hoheit eine tatkräftige Hilfe zur Aufrechterhaltung
der vom Bayeriſchen Landesverbande ſeit ſeinem Beſtehen ver
tretenen Grundſätze die das Wohl des Flottenvereins und unſeres
lieben Vaterlandes zum Ziele haben

Vom Prinzen Rupprecht von Bayern war auf ein Be
grüßungstelegramm folgende Antwort eingetroffen

Der Delegiertenverſammlung des Bayeriſchen Verbandes des
Deutſchen Flottenvereins ſpreche ich meinen Dank aus für die mir
heute zugegangene Kundgebung die mich erkennen läßt daß der
Bayertſche Landesverband unentwegt feſthält an den bisher von
ihm zum Wohle des Vaterlandes und der Flotte vertretenen
Grundſätzen

Der Hauptausſchuß des Weſtfäliſchen Flottenverbandes des
Deutſchen Flottenvereins der geſtern in Dortmund tagte nahm
folgende Reſolution an

Der Hauptausſchuß hat mit außerordentlichem Bedauern von
dem Verſuch des Bayeriſchen Landesverbandes Kenntnis ge
nommen dem Präſidium bei der Ausführung ſeiner ſatzungs
gemäß zuſtehenden Rechte hindernd in den Weg zu treten Das
Gelingen dieſes Verſuches wird nichts mehr und nichts weniger
bedeuten als die Entrechtung der Majorität durch die verhégtnis
mäßig geringfügige Minorität die Entmündigung des Präſidiums
und der übrigen Landes und Provinzialverbände zugunſten des
Bayeriſchen Landesverbandes deren Mitgliederzahl doch nur etwa
8 v H des Deutſchen Flottenvereins ausmacht Andererſeits
hat den Hauptausſchuß das eben ſo ſelbſtloſe und unermüdliche
wie tatkräftige und wirkungsvolle Bemühen des Präſidiums zur
Hebung des Vereins und zur Wehrmachung Deutſchlands zur
See ſeit Jahren mit patriotiſcher Freude Stolz und Genugtuung
erfüllt Gegenüber den Anfeindungen deren Objekt das Prä
ſidium beſonders in der letzten Zeit trotz ſeines untadelhaften
korrekten Verhaltens geworden iſt glaubt der Hauptausſchuß mit
der öffentlichen Anerkennung der großen Verdienſte des Präſiden
ten des geſchäftsführenden Vorſitzenden ſowie des geſamten Prä
ſidiums nicht länger zurückhalten zu dürfen und ſpricht denſelben
hiermit ſein volles und uneingeſchränktes Vertrauen aus

Aus Lindau i B wird dagegen berichtet Nachdem der zweite
Vorſtand der Ortsgruppe Lindau des Deutſchen Flottenvereins Be
zirksamtsaſſeor Dr Rothmann ſein Amt niedergelegt hat hat die
Vorſtandſchaft der Ortsgruppe ein Schreiben an die Präſidial
geſchäftsſtelle in Berlin gerichtet worin es heißt Wir verfehlen
nicht bei dieſer Gelegenheit mitzuteilen daß der ganze hieſige
Flottenverein ſeine Auflöſung anzeigen würde wenn wir nicht
von der ſicheren Vorausſetzung getragen würden daß der Patrio
tismus derjenigen Perfönlichkeiten welche die tiefen Miß ſtimmungen
hervorgerufen haben ſie veranlaſſen würde ihre Stellungen
im Verein baldigſt niederzulegen
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Ausland
Ein Kanal durch die Alpen

Römiſche Blätter melden daß der italieniſche Ackerbau
ingenieur Caminada den Plan der Erbauung eines großen
Kanals ausgearbeitet hat der die Alpen durchſchneiden und
Genug mit dem Bodenſee verbinden ſoll Der
Kanal ſoll eine Länge von 591 Kilometer haben wovon
260 Kilometer auf bereits vorhandene Waſſerläufe entfallen
Es ſollen Schiffslaſten bis zu 600 Tonnen befördert werden
können Der jährliche Durchgangsverkehr wird auf 15 Mill
Tonnen geſchätzt

Miniſterkriſis in England
Die Pall Mall Gazette teilt der Frankf Ztg zufolge

mit Campbell Bannerman werde ins Oberhaus berufen
Asquith der Kanzler der Schatzkammer werde Premier
miniſter und Burns Miniſter des Jnnern

Die Ereigniſſe in Marokko
Während der letzten Tage ſind tägrich 500 Mann von

Toulon nach Marokko abgegangen er neue franzöſiſche
Kommandant General Damade hat den Befehl erhalten
ſofort den Feldzug gegen den Gegenſultan Mulay H afid
zu beginnen die franzöſiſchen Streitkräfte in Marokko ſoller
auf 15 000 Mann gebracht werden

Der Wiborger Aufruhrprozeß
Jn dem Petersburger Prozeß gegen die Unterzeichner des

Wiborger Aufrufs griff der frühere Abgeordnete Ramiſchili am
Sonnabend die Regierung wiederum in der heftigſten Weiſe an Da
rauf legte Staatsanwalt Sieberg den formellen Rechtsſtandpunkt
der Regierung dar Die Abfaſſung des Aufrufes auf finnländiſchem
Gebiet ſei nicht ſtrafbar dagegen müſſe die Verbreitung des Auf
rufes in Rußland geſetzmäßig geſühnt werden Die Verteidiger
ſchloſſen ſich in ihren Ausführungen den von den Angeklagten vor
gebrachten Verteidigungsgründen an Die Sitzung wurde darauf
bis Montag vertagt Als die Angeklagten den Gerichtsſaal ver
ließen wurden ſie von der Menge mit begeiſterten Kundgebungen
begrüßt Der Kadett Roditſchew hielt eine Anſprache in der er der
Ueberzeugung Ausdruck gab daß die jetzigen Angeklagten zum Wohle
des Volkes wieder der Duma angehören würden

w

Jn dem Prozeß gegen die Duma Mitglieder wegen des Wiborger
Aufrufes legten ſämtliche ſechzig Anwälte die Verteidigung
nieder

Kleine Tagesnachrichten

Die Rebaktion dem vom Vatikan verbotenen moderniſtiſchen
römiſchen Zeitſchrift Rinnovamento erklärt ſie werde das
Blatt weiter erſcheinen laſſen da ſie ſich ihrem Gewiſſen mehr
unterwerfe als dem Papfſte

S Ware Severino Caſana iſt zum Nachfolger
des italieniſchen Kriegsminiſters Vigano ernannt wor
den deſſen h der König unter Verleihung
des Großkreuzes des St Mauxitius und Lazarus Ordens ge
nehmigt hat

Der ſoztialiſtiſche Führer Zerbo ein Gegner der Nafſk
B V egung wurde in Palermo von Anhängern Naſis er
ſchoſſen
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Der franzöſiſche Marineminiſter Thomſon ordnete
an daß alle fränzöſiſchen Unterfeebvote eigenartige Tele
phone erhalten Jm Falle der Gefahr windet ſich an einem
Telephondraht eine BVoje aus der Tiefe an die Meetesfläche
Dieſe Boje kennzeichnet den Punkt wo das Boot ſich befindet
und ermöglicht Geſpräche mit den Leuten in der Tiefe Die
im Aermelkanal angeſtellten Proben ſollen durchaus befrie
digend verlaufen ſein

Jn Moskauer fortſchrittlichen Kreiſen ſammelte man
der Magdeb Ztg zufolge 156 Millionen Rubel Die
Summe ſoll den Unterzeichnern des Wiborger Mani
feſt s zur Verfügung geſtellt werden damit ſie in der Lage
ſind im Falle ihrer Verurteilung Kaution zu ſtellen
und ſo ihre Freilaſſung herbeizuführen

Der Feſtungskommandant beſtätigte das Urteil
das in dem Prozeß segen 73 Teilnehmer an der bewaffneten
Meuterei des Kanonenbootes Mandſchur gefälltwurde Fünf Angeklagte wurden zum Tode ſechzehn zu

lebenslänglicher Zwangsarbeit verurteilt während 26 An
geklagte den Arreſtantenabteilungen und ſechs Disziplinar
pbataillonen zugeteilt wurden die übrigen zwanzig wurden
freigeſprochen

Nach perſiſcher Auffaſſung gehört die Jnſel Abu Muſa
Perſien und iſt es gleichgültig ob etwa der Scheich eng
liſcher Protégeé iſt Die Antwort der Regierung ſteht noch aus

Provinzialnachrichten
2 Zwintſchöna 30 Dez Vereitelter Diebſtahl

Jn der Nacht vom Freitag zum Sonnabend verſuchten Diebe
bei Herrn Horn einzubrechen Schon hatten die Langfinger
die Fenſterſcheiben eines Fenſters der unteren Etage mit
Schmierſeife beſtrichen eingedrückt und die Flügel aufgewir
belt als zufällig der Beſitzer des Grundſtücks vom Bahnhof
Dieskau von einer Reiſe mit dem letzten Zuge ankam Bei
ſeinem Eintreffen verſchwanden die Diebe unerkannt in der
Dunkelheit Offenbar hat man es mit derſelben Diebes
bande zu tun die ſchon neulich einen Diebſtahl hier verübte

Dieskau 30 Dez Durch Vergrößerung der
Kirchengemeinde machte ſich die Neuwahl eines Kir
chenälteſten und dreier Kirchenvertreter notwendig Zum
Kirchenälteſten wurde der bisherige Kirchenvertreter
Schmiedemeiſter Ernſt Koch gewählt an deſſen nunmehr er
ledigte Stelle trat Gutsbeſitzer Otto Brückner hier als die
drei neuen Kirchenvertreter wurden Rittergutsinſpektor
Schneider hier Zimmermeiſter Walker Zwintſchöna und
Gutsbeſitzer Lautſch Kleinkugel gewählt

Weſenitz 30 Dez Unfall beim Schlachten
Fleiſchermeiſter Karl O wollte in einer hieſigen Wirtſchaft
ein am Hängeholz an einer Leiter aufgehängtes Schwein
ausſchlachten Hierbei geriet die Leiter plötzlich ins Schwan
ken ſo daß das Borſtentier abzuſtürzen drohte Um dies zu
werhindern griff der Meiſter zu un glücklicherweiſe aber in
das im Fleiſche ſteckende Schlachtemeſſer ſo daß ihm durch
das haarſcharfe Jnſtrument zwei obere Fingerglieder der
einen Hand förmlich durchgetrennt wurden

Merſeburg 30 Dez Eine Trauerfeier für
den verſtorbenen Landeshauptmann Geh Oberregierungsrat
Bartels wurde am Sonnabend mittag im unteren
Sitzungsſaale des neuen Ständehauſes veranſtaltet an der
der Oberpräſident Frhr von Wilmowski Regierungspräſi
dent Freiherr von der Recke Mitglieder des Provinzialaus
ſchuſſes und Provinziallandtages Vertreter der verſchiede
nen Provinzialanſtalten der Städte und Gemeinden der
Provinz uſw teilnahmen Die Gedächtnisrede hielt Paſtor
Delius über das Schriftwort Selig ſind die Toten die in
dem Herrn ſterben Nach der Trauerfeier erfolgte die
Ueberführung der Leiche nach Walbeck wo am Sonntag die
Beiſetzung in der Familiengruft erfolgte

S Löbejün 30 Dez Ein Einbruchsdiebſtahl
rourde am erſten Feiertag zwiſchen 11 Uhr abends beim
Bäckermeiſter Wolter ausgeführt während die Eheleute an
zinem Vergnügen außerhalb des Hauſes teilnahmen Den
Dieben fielen über 1000 Mk in die Hände Sie waren über
die Gartenmauer und von da durchs Fenſter geſtiegen

Cönnern 30 Dez Die Stadtverordneten
verhandelten in ihrer letzten Sitzung längere Zeit darüber
ob das Elektrizitätswerk fertig ſei oder nicht Even
uell ſoll ein Schiedsgericht darüber entſcheiden Mehrere
Stadtverordnete waren der Meinung das Werk ſei nicht
betriebsfertig bevor nicht die letzte Straßenlaterne brenne
ja ſogar die Hausinſtallationen erledigt ſeien Ueber dieſe
ſtrittige Frage ſoll ſeitens der Stadt ein Sachverſtändiger
gehört werden der auch das Werk mit ſeinen geſamten An
ſagen am 31 Dezember abnehmen ſoll Der Vertreter der
Firma e Puller Berlin erklärte in der kurzen
Zeit von drei Monaten ſei hier wirklich Staunenswertes im
Ausbau des ſoliden gut fundierten Werkes geleiſtet worden
mit dem ungefähr 160 000 Mark feſtgelegt ſeien nicht auf
Riſiko der Stadt ſondern der Unternehmer gewiß bei heuti
gen Geldverhältniſſen keine Kleinigkeit Herr P bat um
etliche Nachſicht falls noch nicht alles ganz komplett ſei nach
Neujahr werden jedoch 6 bis 7 weitere Monteure mit je
einem Hilfsmonteur hier eintreffen und mit zäheſter Energiedie weiteren Anſchlüſſe Aale zäheß w

4 Bitterfeld 30 Dez Schwerer DiebſtahlVor einigen Tagen vermutlich in der Nacht vom 26 zum
27 ſind aus einer hieſigen chemiſchen Fabrik 13 Stücke Blei
im Gewicht von 17 Ztr geſtohlen worden Die Stücke ſind
je 54 Zentimeter lang 12 Zentimeter breit und 9 Zenti
meter hoch und lagen frei auf einem Lagerplatz Der Wert
des geſtohlenen Metalls beläuft h auf 230 Mark
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Eilenburg 30 Dez e
n

ne wird am 1 April in unſerer
tadt errichtet Es iſt Ausſicht vorhanden daß dieſe Ein

richtung ſich zu einer Präparandenanſtalt erweitern ünd ein
Lehrerſeminar ſich daran angliedern wird

M Stendal 30 Dez Feuer Jn Vollenſchier bei
Staats brannte die mit Erntevorräten uſw reich gefüllte
Feldſcheune des Herrn Landrat a D Geheimrat v Gerlach
ehörenden Rittergutes nieder Die Scheune enthielt 8000
tiege Hafer ſowie Vorräte an Roggen und Stroh im Werte

von ungefähr 26 000 Mk Der Schaden des Beſitzers beläu
ſich einſchl der Feldſcheune auf rund 38 000 Mk und iſt
durch Verſicherung gedeckt Es wird Brandſtiftung ver
mutet

S Erfurt 30 Dez Die Leitung der Königl
S iſt vom 1 Januar 1908 ab demönigl Baugewerbſchuldirektor Hertlein übertragen

worden Der i Direktor der Anſtalt Profeſſor
Unger wird anfangs März nach en neuen Wirkungs
ort J a M überſiedeln und bis dahin ſeinen Amts
ſitz zunächſt noch in Erfurt behalten

V Deſſau 30 Dez Unfall Am Freitag abend
wurde das mit zwei Pferden beſpannte Coupé des Arzts
Dr Müller an der katholiſchen Kirche von einem Straßen
bahnwagen angefahren und teilweiſe zertrümmert Der
Arzt blieb unverletzt der Kutſcher wurde unter die Pferde
geſchleudert und erlitt eine Kopfwunde

Meiningen 30 Dez Zu dem Leichenfund im
Bibrabach werden weitere Einzelheiten bekannt die
darauf ſchließen laſſen daß die als Leiche aufgefundene
Dienſtmagd Hedwig Eberwein nicht freiwillig den Tod ge
ſucht hat Die Sektion der Leiche und die angeſtellten Er
hebungen haben ren daß wahrſcheinlich ein Mord
vorliegt Für dieſe Annahme ſpricht auch die ſofortige Ver
t er eines Burſchen mit dem die Eberwein verkehrt

oaben
Leheſten Th 30 Dez An Genickſtarre iſt

hier ein Kind erkrankt Der Bürgermeiſter hat zum Zwecke
der Verhütung der Weiterverbreitung der Krankheit ent
ſprechende Maßnahmen getroffen und Verhaltungsmaß
regeln bekannt gegeben

Tanna Th 30 Dez Erſtickt Am drittenFeiertag entſtand zwiſchen 12 und 1 Uhr nachts in einem
Hauſe der Frankendorfer Gaſſe ein Stubenbrand Die her
beieilenden Leute mußten da das Haus verſchloſſen war auf
einer Leiter in die im erſten Stock gelegene Wohnung ein
ſteigen Dort fanden ſie den von ſeiner Ehefrau getrennt
lebenden Tiſchler Frank am Ofen erſtickt vor Das Feuer
Wugrc gelöſcht werden Wie es entſtanden iſt nicht auf
geklärt

Gotha 30 Dez Reicher Schneefall iſt
in Weſtthüringen und dem Thüringer Wald niedergegangen
ſodaß reger Schlittenverkehr herrſcht und eifrig Winterſport
getrieben werden kann

9 Sonneberg 30 Dez Eine heftige Explo
ſi o ereignete ſich beim Maſchinenputzen auf der neu
eröffneten Glashütte Blechhammer Zwei Arbeiter wurden
ſchwer verbrannt der Materialſchaden iſt bedeutend

D Mittweida 30 Dez Zu der Bluttat inKockiſch wird noch gemeldet Der ausSchleſien ſtammende
Schachtmeiſter Nimz war beim Jnduſtriebahnbau beſchäftigt
und galt als zuverläſſiger Mann Trotz ſeines ziemlich
hohen Verdienſtes kam Nimz mit ſeinem Gelde nicht aus
da er dem Trunke ergeben war ſo daß es oft zu heftigen
Familienſzenen kam Den Weihnachtsabend feierte die
Familie Nimz in der üblichen Weiſe Den beiden Kindern
welche die Frau mit in die Ehe gebracht hatte zwei Knaben
im Alter von 12 und 11 Jahren wurde reichlich beſchert der
Stiefvater hatte ſelbſt die Geſchenke vor dem Feſte einge
kauft Am dritten Feiertag früh ging Nimz nach ſeiner
Arbeitsſtätte und mittags brachte ihm der älteſte Sohn das
Eſſen nach dem Bauplatze Nachmittags 24 Uhr kam Nimz
nach Hauſe Seine Frau weilte zur Zeit mit ihren Kindern
bei der Familie des Hauswirtes und ging auf den Ruf ihres
Mannes ſofort nach oben Kaum hatte Frau Nimz ihre
Wohnung betreten ſo wurde im Parterre Lärm vernom
men und nach wenigen Minuten fielen zwei Schüſſe Nimz
hatte ſeine Frau nach der Schlafſtube gedrängt und ihr dort
eine Kugel in den Kopf geſchoſſen Die Frau brach ſofort
tot zuſammen Nimz ſchoß ſich nun ebenfalls eine Kugel in
den Kopf und ſtürzte neben ſeinem Opfer nieder Auf
ſofort erſtattete Anzeige wurde die Ueberführung des
Schwerverletzten nach dem Mittweidaer Stadtkrankenhauſe
angeordnet Schon früher hatte Nimz ſeine Frau wiederholt
mit dem Tode bedroht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Gerhart Hauptmanns jüngſte Bühnendichtung Kaiſer

Karls Geiſel wird im Berliner Leſſingtheater wo man mit
der Einſtudierung bereits befaßt iſt im Januar in Szene gehen
Die weibliche Hauptrolle ein junges Mädchen von 17 Jahren iſt
für Fräulein Orloff bſtimmt Das Werk will nicht eigentlich als
hiſtoriſches Drama aufgefaßt ſein Jn den hiſtoriſchen Rahmen iſt
ein frei erfundene Handlung geſtellt

Preisausſchreiben Der Deutſche Buchgewerbeverein
erläßt in Verbindung mit der kgl Akademie für graphiſche Künſte
ein Preisausſchreiben zur Erlangung künſtleriſcher Be
ſuchskarten Kronprinzeſſin Cäcilie und Prinzeſſin Johann
Georg von Sachſen fördern dieſes Unternehmen ſie geſtatten daß die
Beſuchskarten auf ihren Namen ausgeſchrieben werden Alle gra
phiſchen Techniken dürfen zur Herſtellung der Karten benutzt wer
den Die Darſtellungen können dem ganzen Stoffgebiet der gra
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phiſchen Könſte entnommen ſein Als Preiſe kommen in Betracht

d 3 ßveradreticmt

m Silvester Ahe
aparter und reooht sohmaokhafter Spezialgerlohte

in kleinen Portionen zu gehr mässigen

sowie eine überraschend grosse Auswahl
nd n extra schönes Fest Möenül

8 Preiſe von 800 Mk 3 zweite Preiſe von 400 O 8 britlvraſe von 200 Mk und 3 vierte Preiſe von 100 Mk Als Preis
richter fungieren u a Ciffarz Stuitgart Prof J Diet München
Prof Hein Leipzig Prof Graf v Kalckreuth Max Klinger Zwe
erſte Preiſe gehen in den Beſié der Kronprinzeſſin reſp der Prin
eſſin Johann Georg über Der Deutſche Buchgewerbeverein ſtelltdu ſämmtlichen Arbeiten ein Yahr lang aus

Die Winterausſtellung der Münchner Sezeſſion wurde am Sott m
abend ohne offizielle Feierlichkeit eröffnet da der Regent ſein Er
ſcheinen hatte abſagen laſſen müſſen Unter den erſten Beſuchern
befanden ſich hervorragende Mitglieder der Münchner Geſellſchaft
vor allem aus den Kreiſen der Künſtler 2

bſen und Björnſon Jm neueſten Heft des MorgenGehe Marquardt u Co teilt Georg Brandes mehrere ſehr cha
rakteriſtiſche Aeußerungen Henrik Jbſens mit Die politiſchen Ver
ſammlungen berichtet Brandes über den Dichter ſeien mit Recht
in Verruf gekommen und ſo ziemlich in ganz Europa zum Geſpött
geworden Sein bfens Haß gegen die unehrlichen Freiheitsbe
ſtrebungen war im Begriff ſein Intereſſe für die wahren zu ver
drängen Er hielt eine große Lobrede auf die Knute Sagen Sie
mir kein böſes Wort auf die Knute rief er Sie befreit die
Völker von dem ungeſunden Fett Jbſen verabſcheute die norwe
giſchen Liberalen und ſah in dem größten Teil der Bauern Nor
wegens eigennütziges und ſchmutziges Pack Ueber Björnſous
Bauernnovellen lachte er Er jubelte über den Platz den das Ero
tiſche in ihnen einnahm während den norwegiſchen Bauern nichts
weniger beſchäftigte vom Eros in der derbſten Formation abgeſehen
Ein Kerl von zwanzig Jahren verheiratete fich ſeelenruhig mit
einer wohlhabenden Vettel von ſiebzig Jch habe Jbſen damals wie

ſonch Björnſon nur mit der c c
ätzung nennen hören Wie fanat er warr als er eines Tages in kräftigen Ausdrücken Magdalene

Thoreſens Erzählungen heruntermachte ihre Sprache tadelte ſie ver
ſchroben und unwahr nannte ſich dann mit der Wendung unterbrach
Aber natürlich ſie hat immer noch mehr Talent als dieſer

Björnſon
Das Grimmſche Deutſche Wörterbuch Zur Fortführung und

Vollendung des von den Gebrüdern Grimm begonnenen Deutſchen
Wörterbuchs iſt ſeit dem Jahre 1869 ein Beitrag aus dem Aller
höchſten Dispoſitionsfonds zuletzt in der Höhe von 16 000 Mk jähr
lich bewilligt worden Nach dem jetzigen Stande der Arbeiten wür
den ſofern die bisherige Arbeitsweiſe beibehalten wird und unter
Zugrundelegung des jetzt zur Verfügung ſtehenden Jahresbetrages
bis zur Vollendung des Werkes noch etwa 50 Jahre vergehen Zur
Herbeiführung einer im Intereſſe des nationalen Werkes dringend
erwünſchten Beſchleunigung der Bearbeitung iſt nach eingehenden
Verhandlungen insbeſondere auch mit der deutſchen Kommiſſion
bei der Berliner Königlichen Akademie der Wiſſenſchaften die
Grundlage für eine anderweite Organiſation beraten
worden die eine Vollendung des Werkes in 12 bis 1b HYahren mit

eit erwarten läßtSt anſſübenggen Die kleine Prinzeſſin eine breiaktige
Operette von Béla von Ujj erlebte am Magdeburger Wilhelm
theater ihre deutſche Uraufführung nachdem ſie bereits in Wien mit
Beifall gegeben wurde Jm Herzoglichen Hoftheater zu Deſſau
ging am 1 Weihnachtsfeiertage unter Hofkapellmeiſter Franz Miko
reys Leitung Mozarts Don Giovanni zum erſten Male nach
dem Original Bearbeitung von Hermann Levi in neuer Jnſzenie
rung und Ausſtattung mit großem Erfolge in Szene

Ein nenes Pergamon Die Ortſchaft Dad Bey in Kleinaſien
die eine Stunde nördlich von Euxenich bei Ardin liegt ſoll wie be
richtet wird ebenſo viele antike Monumente und Statuen enthalten
wie Pergamon täglich ſo wird der Fachzeitſchrift La Terre Satnt
berichtet fördern die Bauern beim Bearbeiten der Felder neue
Schätze zutage DadBey iſt zum Teil auf dem Platz einer Stadt
erbaut die dort zur Zeit der Blüte von Sardes ſtand Unter der
Fülle der Monumente iſt beſonders der Jupitertempel be
merkenswertDie Theater der engliſchen Hauptſtadt machen gegenwärtig ine ſchwere Kriſis durch Abgeſehen von wenigen
Theatern die das Glück ünſtigt befinden ſich die meiſten
Unternehmungen in einer ſehr ſchwierigen Lage An einem
Abend der letzten Woche haben ſechs der bedeutendſten Lon
doner Theater zuſammen eine Einnahme von noch nicht 4000
Mark erzielt Die Urſachen dieſes Theaterkra von demeinige bereit ſprechen 453 ſehr verſchiedenartig die maß

oſe Steigerung der Schauſpielergagen die Erhöhung dereten ver allgemeinen Koſten und beſonders die Kon
kurrenz der atte werden in erſter Linie dafür
verantwortlich gemachtDer Verein für wiſſenſchaftliche Pädagogik der bisher
unter der Leitung des Univerſitätsprofeſſors Dr Theodor
Vogt in Wien ſtand und eher Mitglieder ſich nicht nur
auf alle Teile Deutſchlands ſondern auch auf England
Frankreich die Schweiz Oeſterreich Ungarn Rußland
Schweden und Bulgarien verteilen iſt nach dem Tode Prof
Vogts unter die Leitung des bekannten Univerſitätspro
feſſors Dr Wilh Rein in Jena geſtellt worden Er wird
zu Pfingſten nächſten Jahres zum erſtenmal unter der
ſeuen Leitung in Magdeburg tagen und verſchiedeneim Vereinsjahrbuch veröſtentlichte wiſſenſchaftliche Arbeiten

beſprechen
Entſchädigung Jm vorigen Jahr wurde der ausEiſen ſende Aſſyriologe D ammann in Kur

diſtan wo er ſich Studien halber r von räuberiſchen
Kurden überfallen und zu gräßliche Weiſe ermordet
Die perſiſche Regierung hat nunmehr hierfür eine Ent
hab ignn s von 60 000 Mark zu zahlen Der junge
Gelehrte war der Sohn des in Eiſenach lebenden Paſtors
Dammann der weiten Kreiſen durch ſeine Teilnahme an der
Evangeliſationsbewegung und als Herausgeber der Zeitſchrift Licht und Leben bekannt geworden iſt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich

mann für das Feuilleton Otto Sonunez für Provinzialnach
richten Albert Herling für den lokalen und den Handelsteil
Fritz Ranz für Gericht Sport und Vermiſchtes Hermann
Sach ſe für den Jnferatenteil Eduard Schrön Druck und
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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w e
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